
Matricaria discoidea D C . 
in der Umgebung von Paderborn. 

Von D r . B a r u c h , San.-Rat in Paderborn. 

In dem Berichte für die fahre 1909 und 1910 wurde von mir 
die Göppnerlche Flora von Dahl publiziert. Da fie ein Tei l 
gebiet der Flora von Paderborn darftellt, erwähnte ich am 
SchlufTe des Verzeichnifles noch einige für das Paderborner 
Gebiet neue Pflanzen, bei denen M a t r i c a r i a d i s c o i d e a 
D C . ( M . suaveolens Aschers.) vergeben wurde. Ich trage 
daher über fie nach: 
Koenen*) (feilte die Pflanze z u e r f t für W e f t f a l e n feft. 
A m 6. Juni 1909 fand Herr Pfarrer Göppner fie in den G e 
leiten des Bahnhofs Sennelager bei Neuhaus-Weftf. und am 
22. Juni 1909 beobachtete er fie am Bahnhof Borchen bei 
Paderborn (an der Strecke Paderborn—Büren-Weftf.). Auf 
briefliche Mitteilung hin habe ich fie an beiden Örtlichkeiten 
bedangen können. In den Bahngeleifen zu Lippftadt fand ich 
die Pflanze am 5. Auguft 1910, und am 27. Mai 1911 konnte 
ich fie am Güterbahnhof der Hauptftation Paderborn fammeln. 
W o fie fich anfiedelt, gefchieht dies ftets in großer Menge. 
U n d es ift klar, daß fie, ganz wie Galinsogaea parviflora, den 
Eifenbahnen mit dem Güterverkehr folgt. 

*) XXXVI. Jahresb. d. bot. Sekt. d. Weftf. Prov.-Vereins für W . u. K. 1007/8 
S. 109 Münfter 1908. 

(Eingegangen am 14. Dezember 1911.) 


